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Vorwort

Von dem griechischen Philosophen Heraklit stammt der Satz:
„Der Krieg ist der Vater aller Dinge.“ Für die Entstehung dieses
Buches gilt im übertragenen Sinne: „Komplikationen und Miss-
erfolge bilden die Motivation für Verbesserungen und Fort-
schritte.“ Vor genau 35 Jahren operierte ich an der hiesigen
Düsseldorfer Universitätsklinik im Rahmen meiner Ausbildung
ein 2 ½-jähriges Mädchen an einem Leistenbruch. Ein assistie-
render Oberarzt hielt mir damals eine bandförmige Struktur,
gefasst mit 2 Pinzetten, zur Durchtrennung hin, und auf meine
Frage, um was es sich denn dabei handele, erhielt ich die Ant-
wort: „Das Ligamentum rotundum“. Tatsächlich war es jedoch
die A. femoralis communis, und es entstand Aufregung und Pa-
nik: Erstens war der mit der Gefäßchirurgie bestens vertraute
Pionier derselben, mein verehrter Lehrer Prof. Dr. med. Karl Kre-
mer, urlaubsbedingt ortsabwesend, und zweitens schlugen alle
Versuche der durchaus in Gefäßchirurgie erfahrenen Oberärzte
bei der Rekonstruktion – End-zu-End-Anastomose, Thrombekto-
mie und wiederholte End-zu-End-Anastomose, Veneninterposi-
tion, Thrombektomie und Erneuerung der Veneninterposition
etc. – fehl.

Die Ursache für den Misserfolg erklärt sich durch die An-
wendung gefäßchirurgischer Techniken, welche beim Erwachse-
nen zwar zum Ziel führen können, beim Kind jedoch nicht die
speziellen Reaktionen des unausgereiften Gefäßsystems berück-
sichtigen. (Ich habe dieses Mädchen im Alter von 9 Jahren an-
lässlich der Nachuntersuchung iatrogen entstandener Gefäßver-
letzungen wiedergesehen, und trotz dieses Vorfalls suchte mich
die Patientin 25 Jahre später noch einmal auf. Da mein Interes-
se an kindlichen Gefäßerkrankungen inzwischen bekannt ge-
worden war, wollte sie meinen Rat bezüglich einer doch noch
möglichen Gefäßrekonstruktion aufgrund der mittlerweile bei
ihr eingetretenen Beinlängenverkürzung.)

Gefäßerkrankungen im Kindesalter sind glücklicherweise sel-
ten, erzeugen aber eine gewisse Hilflosigkeit bei Eltern und den
mit Kindern befassten Ärzten, da diese dann auf fachspezi-



fischen Rat angewiesen sind. Die Erklärung für die immer wieder vorkom-
mende Einstufung von „Inoperabilität“ bzw. für Misserfolge findet sich da-
rin, dass häufig entweder aus der Gefäßchirurgie am Erwachsenen entlehn-
te Therapieprinzipien empfohlen bzw. angewendet werden, welche das
noch nicht abgeschlossene Wachstum im kindlichen Organismus ignorie-
ren, oder aber weniger invasive Maßnahmen – z. B. Ballondilatation und
Stenteinlage – zur Behandlung von dysplastischen sowie iatrogen ver-
ursachten Stenosen und Verschlüssen zum Einsatz kommen. Damit soll
dem Kind nicht zuviel zugemutet werden, letztendlich aber ist damit weder
eine kurative noch eine dauerhafte Lösung geschaffen.

Vor diesem Hintergrund erschien es uns angebracht, die Beiträge, welche
aus unserer Vaskulär Synoptischen Konferenz (VASYNKON) zum Thema
„Kindliche Gefäßerkrankungen“ hervorgegangen sind, in Buchform vor-
zulegen, damit im Bedarfsfalle Ratschläge und Empfehlungen von Fachleu-
ten zu diesem Thema vorhanden sind.

Damit schließen wir eine auffällige Lücke im deutschsprachigen Schrift-
tum, welche derzeitig allerdings gleichermaßen auch in der internationalen
Literatur klafft. Natürlich ist das Buch in diesem Zusammenhang auch eine
Plattform für die Präsentation eigener operativer Erfahrungen, welche an
mehr als 300 Kindern mit Gefäßerkrankungen im Laufe der Jahre gewon-
nen wurden und zeigen, dass die Herstellung einer normalen Gefäßanato-
mie vor dem Hintergrund von Gefäßdysplasien, seien diese nun stenosie-
render oder aneurysmatischer Art, genauso möglich geworden ist wie die
Korrektur von traumatisch oder iatrogen entstandenen Gefäßläsionen.

Im Rahmen unserer fortgesetzten Bemühungen um die Behandlung von
Kindern mit Gefäßerkrankungen sind wir jederzeit auch offen für Mittei-
lungen aus der Leserschaft etwa zu unkonventionellen Therapieverfahren
oder neuen genetischen Erkenntnissen.

Wir danken dem Steinkopff Verlag und seinen Mitarbeitern sehr für die
freundliche Aufnahme unseres Vorschlags und die Beratung, aber auch für
den Impetus, die Idee dieses Buches in die Praxis umzusetzen. Wir hoffen,
dass damit ein guter Ratgeber zur Verfügung steht – mögen Ärzte wie Pa-
tienten davon profitieren können.

Düsseldorf, im Dezember 2009 Siamak Pourhassan

Wilhelm Sandmann
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